
Leitlinien zum Vorgehen im Verdachtsfall – Flussdiagramm Krisenintervention 
Der Schutz und das Wohlergehen des betroffenen Kindes/Jugendlichen stehen immer an erster Stelle! 

 

Meldung an  
interne Ansprechstelle 

des Vereins oder 
Verbands   

Erstein-
schätzung 

Ggf. Austausch mit 
externer Fachberatung: 
z. B. IMMA für Mädchen 
kibs für Jungen 

Vager Verdacht  
Merkwürdiges / 

grenzverletzendes 
Verhalten, Gerücht 

Erheblicher Verdacht /  
Bericht des Opfers / 

Beobachteter Missbrauch 
 

Sofortmaßnahmen: 
Ruhe bewahren! 

Beobachten 
Grenzverletzendes 

Verhalten 
unterbinden, ggf. MA-

Gespräch 

Weiterer 
Klärungs-

bedarf 

Sofortmaßnahmen: 
Ruhe bewahren! 

Vorläufige Sicherheit 
des Opfers 

gewährleisten!  Ggf. 
Eltern informieren 

 
Vorstand/Leitung  

einschalten und informieren 

Unbegründeter Verdacht  
Gerüchte ausräumen 

Vollständige Rehabilitation des/der unter 
Verdacht geratenen Mitarbeiters/in 

Dokumentation aufbewahren  

Verdachts- 
und Risiko- 
abklärung 

 
Vager, erheblicher oder erwiesener Verdacht:  

Regelmäßige Information, Beratung und Absprache zum weiteren 
Vorgehen im Krisenteam  stets unter Wahrung der Interessen des 

Opfers ggf. weitere Recherchen 

 

Maßnahmen zum Schutz 
des Opfers  / 

Hilfsangebote? 
 

i.d.R. Eltern des Opfers 
hinzuziehen 

 
Meldung an Jugendamt / 

Polizei?  
 

 

 

Umgang mit dem/r 
Verdächtigen bzw. 

Täter/in?  
 

Konfrontation/ 
Sanktionen möglich und 

sinnvoll? 
Anzeige?  

 
ggf. Fürsorgepflicht für 

Beschuldigte/n  wahren 

Beratung und Information 
und weiterer Beteiligter? 

 
 andere Mädchen/ Jungen 

und deren Eltern  
 

Kolleg(in)en,  
Honorarkräfte 

 

 

Interne und externe 
Kommunikation – 

Ansprechpartner und 
Zuständigkeiten: 

 
MSJ/BSJ/BLSV  

KJR, Jugendamt / 
Politik 

 
Medien und 

Öffentlichkeit? 

Aufarbeitung des Falles 
Unterstützung für aufdeckende/n 

Mitarbeiter und ggf.  Team  
Sorgfältige Dokumentation 

Prävention verbessern

Krisenteam bilden: Leitung/interne 
Ansprechstelle/externe Fachberatung und ggf. 

weitere Verantwortliche nach Sachlage 
Krisenteam berät – Leitung verantwortlich für die 

weiteren Schritte 
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Sind Verhaltensregeln/  
Schutzvereinbarungen 
als Maßgabe ggf. 
arbeitsvertraglich  
bindend vorhanden?  

z. B. 
Elternabend 

z.B.Presse-
information 

Darstellung: 
Welche 
strukturellen 
Schutzmaß-
nahmen sind 
nachhaltig 
implementiert? 

Sensibilisierung   
und Schulung 
aller Mitarbeiter/ 
innen 

Ggf. externe Fachberatung 
einschalten, hier:

Geschäfts-
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Fachberatungsstellen bei sexueller Gewalt an Kindern und Jugendlichen 

in Schleswig-Holstein

KREISFREIE STÄDTE

Kiel Kinderschutz-Zentrum Kiel

Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)

OV Kiel e.V.

Sophienblatt 85, 24114 Kiel

Tel. 0431 / 122 18-0

info@kinderschutz-zentrum-kiel.de

Beratung und Schutz für Mädchen und junge 

Frauen, Anlauf- und Beratungsstelle sowie 

Zufluchtsstätte, Autonomes Mädchenhaus Kiel 

Lotta e.V

Holtenauer Straße 127, 24118 Kiel

Tel. 0431 / 80 58 881 (Anlauf- und Beratungsstelle)

Tel. 0431 / 64 20 69 (Zufluchtstätte) 

kontakt@maedchenhaus-kiel.de

Lübeck Kinderschutzzentrum Lübeck

AWO SH gGmbH

An der Untertrave 78, 23552 Lübeck

Tel. 0451 / 788 81

kinderschutz-zentrum-luebeck@awo-sh.de

Traumaambulanz

Vorwerker Fachklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 

-psychosomatik und -psychotherapie, Instituts-

ambulanz Lübeck, Vorwerker Diankonie gGmbH

Fünfhausen 1, 23552 Lübeck

Tel. 0451 / 400 257 910

ambulanz@vorwerker-diakonie.de

Flensburg WAGEMUT

Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt an

Mädchen und Jungen pro familia SH e.V.

Marienstraße 29–31, 24397 Flensburg

Tel. 0461 / 90 92 630

info@wagemut.de

Neumünster Fachberatungsstelle für Kinder, 

Jugendliche und Familien 

DKSB OV Neumünster e.V.

Brachenfelder Straße 8, 24534 Neumünster

Tel. 04321 / 556 57-10

info@dksb-nms.de

 Kinderschutz allgemein   Kinderschutzzentren 

 geschlechtsspezifische und spezialisierte Angebote   Traumaambulanzen, anonyme Spurensicherung

Quelle: Ministerium für Soziales, Gesundheit, Wissenschaft und Gleichstellung des Landes Schleswig-Holstein - Dokumentation Sichere Orte schaffen, 2016
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KREISE

Dithmarschen Kinderschutz-Zentrum Westküste

Diakonisches Werk Husum

Markt 34,25746 Heide

Tel. 0481 / 68 37 307

Koogstraße 61, 25541 Brunsbüttel

Tel. 04852 / 39 11 29

kinderschutz@dw-husum.de

Herzogtum

Lauenburg

KuK – Fachstellen Kinderschutz und Koordination 

des Kreises Herzogtum Lauenburg

Nord    Barlachstr. 2, 23909 Ratzeburg  

Tel. 04541 / 88 85 85

Mitte    Meierreistr. 3, 21493 Schwarzenbek 

Tel. 04151 / 84 20 12

Süd      Otto-Brügmann-Straße 8,  

21502 Geesthacht 

Tel. 04152 / 80 98 872

Nordfriesland Kinderschutz-Zentrum-Westküste –

Diakonisches Werk Husum

Neustadt 49, 25813 Husum

Tel. 04841 / 69 14 50

Schmiedestraße 11, 25899 Niebüll

Tel. 04661 90 19 66

kinderschutz@dw-husum.de

Ostholstein Familienberatungsstelle Gewalt gegen Kinder, 

DKSB KV Ostholstein e.V.

Vor d. Kremper Tor 19, 23730 Neustadt

Tel. 04561 / 51 23-0

info@kinderschutzbund-oh.de

Pinneberg Beratungsstelle gegen sexuellen Missbrauch an 

Mädchen und Jungen Wendepunkt e.V. Elmshorn

Gärtnerstraße 10–14, 25335 Elmshorn

Tel. 04121 / 47 573-0

beratungsstelle@wendepunkt-ev.de

Außenstelle Quickborn Kampstraße 8, 25451 Quickborn

Tel. 04106 / 829 51

quickborn@wendepunkt-ev.de

Außenstelle Schenefeld Blankeneser Chaussee 5, 22869 Quickborn

Tel. 040 830 19 81

schenefeld@wendepunkt-ev.de

Traumaambulanz Westholstein

Wendepunkt e.V. in Koop. mit der RegioKlinik

Itzehoe/Sana

Gärtnerstraße 10–14, 25335 Elmshorn

Tel. 04121 / 47 573-0

verwaltung@wendepunkt-ev.de

Fachberatungsstellen bei sexueller Gewalt an Kindern und Jugendlichen 

in Schleswig-Holstein
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Überregionale Fachberatungsstellen

Informations- und Fortbildungsstelle Kinderschutz –  

landesweit und regional, DKSB LV SH e.V.

Sophienblatt 85, 24114 Kiel

Tel. 0431 / 66 66 79-0

info@kinderschutzbund-sh.de

Präventionsbüro PETZE

Frauennotruf Kiel e.V.

Dänische Straße 3–5, 24103 Kiel

Tel. 0431 / 91185

petze@petze-kiel.de

Kinder- und Jugendtelefon Schleswig-Holstein 4 Standorte in SH,

koordiniert durch den DKSB LV SH

Tel. 116 111

pro familia sextra (Onlineberatung) Marienstraße 31. 24937 Flensburg

www.profamilia.sextra.de

Hilfetelefon sexueller Missbrauch (UBSKM),

Onlineberatung

Nationale Infoline, Netzwerk und Anlaufstelle zu 

sexueller Gewalt an Mädchen und Jungen (N.I.N.A. e.V.)

Dänische Straße 3–5, 24103 Kiel

Hilfetelefon: 0800 225 55 30

www.save-me-online.de

mail@nina-info.de

Informations- und Beratungsstelle für männliche

Betroffene von sexueller Gewalt (ab 16 Jahre)

Frauennotruf Kiel e.V.

Dänische Straße 3–5, 24103 Kiel

Tel. 0431 / 91 124

info@maennerberatung-kiel.de

Beschwerdestelle für Kinder und Jugendliche bei der Bürgerbeauf-

tragten für soziale Angelegenheiten

Karolinenweg 1, 24105 Kiel

Tel. 0431 / 988-1240

buergerbeauftragte@landtag.ltsh.de

DKSB LV SH e.V. Sophienblatt 85, 24114 Kiel

Tel. 0431 / 66 66 79-0

info@kinderschutzbund-sh.de

Vertrauliche Spurensicherung bei sexualisierter Gewalt

Umsetzung: Institute für Rechtsmedizin des UKSH,

Standorte Kiel und Lübeck

Region Nord: Stefanie Klückmann

Tel. 0431 / 597-3570

rmed-opferschutz@uksh.de

stefanie.hartrampf@uksh.de

Institut für Rechtsmedizin des UKSH Region Süd: Dr. Wilke Schalhorst

Tel.   040 / 7410-57840

oder 0152 / 228 174 20

nadine. wilke@uke.de

Beratung für weibliche Jugendliche ab 

16 Jahren wird auch in den Frauenbe-

ratungsstellen angeboten: www.frau-

enberatung-sh.de/beratungsstellen

Die Jugendämter der Kreise und kreis-

freien Städte bieten im Kinderschutz 

Beratung für Fachkräfte und alle Perso-

nen, die Gefährdungen wahrnehmen. 

Sie sind auch Anlaufstelle für Kinder 

und Jugendliche in Notsituationen. 

Eine Adressübersicht der Jugendämter 

in Schleswig-Holstein finden Sie unter:

www.schleswig-holstein.de/DE/  

Fachinhalte/K/kinderJugendhilfe/

Downloads/jugendhilfe_Jugendaem-

ter_AdressenJugendaemter

Quelle: Ministerium für Soziales, Gesundheit, Wissenschaft und Gleichstellung des Landes Schleswig-Holstein - Dokumentation Sichere Orte schaffen, 2016


